
Liebe Genossinnen und Genossen! 
 
Der Landesvorstand führt  
am 3. und 4. Oktober 2009 
in der Jugendherberge Düsseldorf 
Düsseldorfer Straße 1a, 40545 Düsseldorf-Oberkassel, Tel. 0211/557310 ein 
Wochenendseminar zum Landeshaushalt NRW durch.  
 
Ziel ist es ein inhaltlich technisches Verständnis für Haushaltsfragen zu 
entwickeln und zu erarbeiten, wie ein Landeshaushalt NRW aus Sicht der Die 
Linke NRW aussehen könnte.  Referieren werden  
 
Klaus Lutter,  Hauptpersonalratsmitglied des Finanzministeriums NRW und   
 
Gregor Falkenhain, NRW-verdi-Sekretär  
 
zu folgenden Fragen:  
 
Welche Schwerpunkte sind im Haushalt gesetzt? Wie kann/muss man einen 
Haushaltsentwurf lesen? Wie viel Geld wird wofür veranschlagt? Wo sind 
Stellenstreichungen versteckt? Wie verlaufen Haushaltsberatungen? Kann man 
Änderungen an den Haushaltsentwürfen durchsetzen?  
 
Das Seminar beginnt jeweils um 10.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr.   
 
Teilnehmende dieses Seminars sollen Interessierte aus dem Landesverband sein, 
insbesondere Multiplikatoren, die sich im Wahlkampf haushaltspolitischen 
Fragen zu stellen haben bzw. fiskalische Argumente vorbringen. Es wäre gut, 
wenn sich möglichst nicht mehr als ein Teilnehmer bzw. Teilnehmerin aus 
einem Kreisverband anmelden würden. Eine exakte Obergrenze wird hier nicht 
zahlgenau festgelegt, allerdings geben die Räumlichkeiten eine faktische Zahl 
von maximal 40-50 Personen vor. Das Plenum wird quotiert. Vor allem 
Genossinnen sind folglich herzlich willkommen.  
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Anmeldungen werden erbeten an  
 
vorstandsreferat@dielinke-nrw.de 
 
Die Teilnehmenden werden an diesem Wochenende auch erörtern, wie unser  
‚Zukunftsinvestitionsprogramm NRW‘ sich in einen solchen Landeshaushalt 
einfügen kann. Dazu wird  
Rüdiger Sagel, fraktionsloses Mitglied im Landtag  



die Teilnehmenden des Seminars über die neuesten Probleme des Haushaltes 
NRW informieren.   
 
Für Verpflegung wird gesorgt.  
 
Mit sozialistischen Grüßen,  
 
Michael Aggelidis, Mitglied im Landesvorstand  


